
Die F2 Junioren 
 
 

 
 

Nachdem wir bereits im Dezember an diversen Hallenturnieren teilgenommen hatten, starteten wir 

am 16. Januar beim Turnier in Frelenberg in das Jahr 2011.  In Frelenberg belegten wir den zweiten 

Platz. Es folgten die Turniere von Loverich und Mariadorf, wo wir ebenfalls jeweils den zweiten Platz 

belegen konnten. Nach den ständigen zweiten Plätzen konnten wir letztendlich doch noch einen 

Turniersieg erringen und  haben wir unser eigenes Turnier zum Abschluss der Hallensaison 

gewonnen. 

 

Wie im vergangen Winter trainierten wir auch dieses Jahr wieder im Januar und Februar in der Laola 

Indoorhalle in Holthausen. Aufgrund der hervorragenden Platzverhältnisse waren die 

Trainingsbedingungen im Vergleich zu den beengten Verhältnissen in den heimischen Sporthallen 

wesentlich effektiver. Auch konnten wir schon im Februar mit Testspielen u.a. gegen Marienberg, 

Stetternich und Loverich beginnen, was für die Saisonvorbereitung vom großen Wert war. 

 

In der Herbststaffel im vergangenen Jahr waren wir in einer 

Staffel für spielstarke Mannschaften gemeldet. Wir schafften 

einen Platz unter den ersten dreien. Unsere Frühjahrsstaffel 

bestand nun aus diesen drei Mannschaften, also Jugendsport 

Wenau, Kohlscheider BC und JSV Baesweiler und aus den drei 

erst platzierten Mannschaften der anderen spielstarken Staffel: 

VFJ Laurensberg, Rasensport Brand und SV Eilendorf. Nachdem 

wir unser erstes Spiel in Brand mit 9:0 gewonnen haben, 



gewannen wir auch gegen Laurensberg mit 4:1 und Eilendorf mit 3:2. Da auch Wenau und Kohlscheid 

ihre Spiele gewonnen haben,  kamen jetzt die „Endspiele“. 

 

 

Nach den Osterferien  konnten wir zwar noch in Kohlscheid  3:1 gewinnen, unterlagen aber gegen 

Wenau mit 4:6. Bei der Rückrunde in dieser Staffel konnten wir nicht mehr an die tollen Erfolge der 

Hinrunde anknüpfen – irgendwie war die Luft raus.  

Die Spiele gegen Brand und Eilendorf gewannen wir noch knapp mit 2:1 

und 4:2. In Laurensberg haben wir dann aber  mit 0:1 verloren, ebenfalls 

unterlagen wir zu Hause gegen Kohlscheid mit 1:3 und in Wenau mit 0:5. 

Am Ende mussten wir uns dann mit dem dritten Tabellenplatz zufrieden 

geben, obwohl wir bis zum vorletzten Spieltag auf Platz 2 standen.  

 

Die Sommerzeit ist auch die Zeit der Turniere. Unter anderem belegten wir in Bardenberg den 

vierten Platz, in Hehlrath wieder einmal einen zweiten Platz und in Stetternich leider nur den 

sechsten Rang, obwohl die Jungs dort einen spielerisch so tollen Fußball gezeigt haben wie selten 

zuvor.  

An dieser guten Leistung konnten wir bei der Stadtmeisterschaft in Setterich anknüpfen. Das erste 

Spiel war sofort ein Hammerspiel und wir standen unserer F1 von 

Baesweiler gegenüber. Nach einer starken kämpferischen Leistung 

konnten wir am Ende mit einem glücklichen 1:0 das Feld verlassen. Leider 

glaubten einige meiner Spieler, dass man jetzt schon Stadtmeister sei, 

doch im nächsten Spiel traf man auf die Jungs von Concordia Oidtweiler. 

Trotz zahlreicher Torchancen gewann Oidtweiler am Ende 1:0 durch 

einen wunderbaren Fernschuss. Somit war die Stadtmeisterschaft wieder offen. 



Die weiteren Gegner waren die F-Junioren von SV Loverich und  SC Setterich gegen die wir mit 4:0 

und 4:1 gewannen. Letztendlich wurde unsere F1 Stadtmeister, wir errangen  wie so oft den zweiten 

Platz und Oidtweiler wurde Dritter. Die ersten drei Mannschaften hatten 

jeweils 9 Punkte und die Stadtmeisterschaft wurde aufgrund des 

Torverhältnisses entschieden.  

 

Der Höhepunkt der abgelaufenen Saison war der 

30.06.2011. An diesem Tag war Alemannia Aachen bei 

uns im Sportpark zu Gast und spielte gegen Preußen Münster. Meine Jungs durften 

die Aachener beim Einlaufen begleiten. Auch wenn das Spiel nicht so besonders 

war, war dies ein ganz besonderer Tag für die Jungs, denn so nah ist man seinen 

Idolen selten. 

 

 

Im Frühjahr gab es viel Unfrieden, der von außen in die 

Mannschaft hineingetragen worden ist.  Dies merkten 

leider auch die Kinder. Sie waren bei den Spielen und 

beim Training oft unkonzentriert und kleinere 

Reibereien waren an der Tagesordnung. 

Seit wieder Ruhe in die Mannschaft gekommen ist, 

blühen die Kinder regelrecht auf. Beim Training haben 

alle - Spieler und auch Trainer – viel Spaß und es 

herrscht untereinander ein lockerer, freundschaftlicher 

Umgangston. Dennoch wird konzentriert gearbeitet. Bei den Spielen wird dann das umgesetzt, was 

zuvor im Training geübt worden ist.  

 

An dieser Stelle möchte ich mich nochmal bei meinen Jungs für die tolle Zeit bedanken und ich hoffe, 

wir können noch viel Zeit miteinander verbringen und zusammen einen schönen Fußball spielen. 

Bleibt so wie ihr seid! 

 

Michael Wewers 

 
 


